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Gemeinsam für die Branche – 
Wissen, Technik, Kommunikation
AgrarWinterTage 2026 in Mainz-Hechtsheim

Die AgrarWinterTage, die größte Agrartagung in Rheinland-Pfalz, 
öffnen vom 3. bis 6. Februar 2026 ihre Tore auf dem Mainzer Mes-
segelände. Die Ehemaligen-Verbände, der „Verein ehemaliger rhein-
hessischer Fachschüler Oppenheim“ (VEO) und der „Verband Kreuz-
nacher Agrarabsolventen“ (VKA), laden zusammen mit 
Kooperationspartnern, unter anderem den Dienstleistungszentren 
Ländlicher Raum (DLR) Rheinhessen-Nahe-Hunsrück und Westpfalz, 
die Agrarbranche zu einem mehrtägigen Vortragsprogramm, einer 
großen Geräteausstellung und fachlichen Austausch ein.

Wissen – Technik – Kommu-
nikation sind die drei Säulen des 
Branchentreffs in Mainz. Die 
Kombination aus Wissenstrans-
fer, Geräteausstellung und Raum 
für Dialog ist das erfolgreiche 
Veranstaltungskonzept der Win-
tertagung in Mainz.

Maschinen- und Geräteaus-
stellung vom 4. bis 6. Februar 

Vom 4. bis 6. Februar 2026 
findet parallel zum Vortragspro-
gramm die große Maschinen- 
und Geräteausstellung auf dem 
Messegelände statt. Über 280 
Unternehmen aus dem In- und 
Ausland präsentieren in fünf 
Hallen und auf einem zentralen 
Ausstellungsbereich, insgesamt 
11.000 qm, ihr Produktportfolio 
und ihre Neuheiten. Neben den 
traditionellen Bereichen Wein-
bau, Kellerwirtschaft, Obstbau 
und Pflanzenbau werden auch in 
diesem Jahr Innovationen aus 
dem Dienstleistungs- und Bil-

dungsbereich auf der Messe vor-
gestellt. Die große Bandbreite an 
Ausstellern ermöglicht es den 
Besuchern, sich mit der Pro-
duktvielfalt und den unterschied-
lichen Dienstleistungen im di-
rekten Vergleich zu befassen und 
sich im Gespräch mit den Un-
ternehmen umfassend zu infor-
mieren. Mit diesem Aufgebot 
sind die AgrarWinterTage eine 
der großen Leistungsschauen 
mit Signalwirkung und ein wich-
tiger Treffpunkt der überregio-
nalen Agrarwirtschaft in Rhein-
land-Pfalz. 

Alle wichtigen Informationen 
rund um den Besuch der 6. Ag-
rarWinterTage 2026 und die 
digitalen Ausstellerprofile sind 
im Vorfeld auf der Webseite 
www.agrartage.de zu finden.

Das Vortragsprogramm  
der 6. AgrarWinterTage 

Das Vortragsprogramm der 
AgrarWinterTage 2026 findet 

vom 3. bis 6.Februar 2026 in der 
Halle „Pavillon“ auf dem Mes-
segelände in Mainz statt. Mit 
rund 35 Referenten bieten die 
Ehemaligenvereine zusammen 
mit ihren Kooperationspartnern, 
bestehend aus Institutionen und 
Verbänden, einen interessanten 
und auf die Branchen ausgerich-
teten Wissenstransfer an. 

Lösungsansätze aus Wissen-
schaft und Forschung, fundierte 
Versuchsergebnisse und abge-
stimmte Beratungsempfehlun-
gen für die Umsetzung durch die 
Dienstleistungszentren Ländli-
cher Raum sowie praxisnahe 
Diskussionsrunden und Beiträge 
zur aktuellen Agrarpolitik sind 
wichtige Impulsgeber für die Be-
sucher. 

Alle Veranstaltungen im „Pa-
villon“ werden per Internet-Live-
Stream übertragen. Dieser ist 
während der AgrarWinterTage 
über die Webseite:  www.agrar-
tage.de erreichbar. 

Weinbaupolitik am Dienstag, 
Ausstellung ab Mittwoch

Die offizielle Eröffnung der 
AgrarWinterTage 2026 findet 
am Dienstag, dem 3. Februar 
2026 mit dem anschließenden 
weinbaupolitischen Part der 
Weinbauverbände Rheinhessen 
und Nahe in der Halle „Pavillon“ 
statt.

 Am Mittwochmorgen eröff-
nen die Veranstalter die Maschi-
nen- und Geräteausstellung und 
Rheinhessenwein e.V. lädt zur 
Vergabe des Nachhaltigkeits-
preises Rheinhessen 2026 an den 

Stand der Weinfachschule in 
Halle C Stand 64 ein.

Das Vortragsprogramm  
im Detail 

Am Dienstag, 3. Februar 2026 
eröffnen die beiden Ehemaligen-
verbände VEO und VKA die 
AgrarWinterTage um 13.30 Uhr. 
Nino Haase, Oberbürgermeister 
der Stadt Mainz, sieht eine große 
Bedeutung der AgrarWinterTage 
für die Stadt Mainz als Great 
Wine Capital. 

Das Fachprogramm beginnen 
die Weinbauverbände Rheinhes-
sen und Nahe mit einem ge-
meinsamen weinbaupolitischen 
Nachmittag am Dienstag und 
anschließender Podiumsdiskus-
sion. Erwartet werden die Ver-
treter der Landtagsfraktionen in 
Mainz mit einer Stellungnahme 
vor der Landtagswahl 2026 zum 
Thema: „Was haben Landwirte 

Weinprobe

Leichtigkeit  
des Weines
Am Mittwoch, 14 bis 16.30 
Uhr, führen die Oenologen 
und das Kompetenzzent-
rum für Weinmarkt und 
Weinmarketing des DLR 
R-N-H durch die schon 
traditionelle Weinprobe – 
dieses Jahr zur Leichtigkeit 
des Weines – vom Signa-
ture-Kabi über trocken, 
leicht und weiß bis hin zu 
Piwi-Typen. Es werden 
Trends aus Keller, Weinbau 
und Konsumentenbedürf-
nis aufgegriffen und 
schmeckbar gemacht.
Eine Anmeldung vorab ist 
zwingend erforderlich, bis 
spätestens 29. Januar 2026 
per Mail unter vka@dlr.rlp.
de oder per Fax 0671 / 
92896548 oder Telefon 
0671/ 820 8770 montags 
bis donnerstags von 8.30 
bis 17 Uhr und freitags von 
8.30 Uhr bis13 Uhr. Eine 
Faxvorlage steht zum 
Download unter www.
agrartage.de bereit. Kosten 
20 Euro. Weitere Infos un-
ter www.agrartage.de.

Zu den AgrarWinterTagen auf dem Messegelände in Mainz-Hechtsheim trifft sich die Branche, um sich auf den 
aktuellen Stand zu bringen und sich untereinander auszutauschen. 
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und Winzer von den Parteien zu 
erwarten?“

Am Mittwoch, 4. Februar 2026 
öffnet um 9 Uhr die Maschinen- 
und Geräteausstellung. Die Be-
sucher erwartet ein breites An-
gebot von über 280 Ausstellern 
auf 11.000 m² Ausstellungsfläche. 
Mit der offiziellen Eröffnung um 
10 Uhr findet die Verleihung des 
„Preises für Nachhaltigkeit 
Rheinhessen 2026“ der Rhein-
hessenwein e.V. am Stand der 
Weinfachschule (Halle C Stand 
64) statt. 

Parallel zur Ausstellung läuft 
das Vortragsprogramm. Die 
Weinbautage widmen sich von 
Mittwoch bis Donnerstag, unter 
der Leitung des Dienstleistungs-
zentrum Rheinhessen-Nahe- 
Hunsrück (DLR RNH), aktuel-
len Themen und Herausforde-
rungen der Berufssparte. Am 
Mittwochvormittag bespielen 
die Bereiche Oenologie und 
Marktwirtschaft das Podium. 
Zunächst befasst sich das Oeno-
logen-Team mit den Themen 
„Vinifizierung von neuen pilzwi-

derstandfähigen (Piwi) Rebsor-
ten“, „Dynamik im Weinrecht: 
Änderungen 2026“ und den 
„Stellschrauben der Kostenkon-
trolle in der Weinbereitung“. 

Im Anschluss beschäftigt sich 
das Team des Kompetenzzent-
rum Weinmarkt und Weinmar-
keting RLP am DLR R-N-H mit 
den Herausforderungen der 
Weinvermarktung. Neben der 
Analyse des aktuellen Wein-
marktes wird der Frage nach 
einer proaktiven Kommunikati-
on in puncto Alkohol nachge-
gangen.

Digitale Transformation  
der Agrarwirtschaft

In Präsenz auf dem Messege-
lände finden sich am Mittwoch-
abend, 17.30 Uhr bis 19 Uhr, 
führende Fachleute aus der Ag-
rarwirtschaft, Forschung, Politik 
sowie Verwaltung zum Digi-Talk 
„Digitalisierung in der Agrar-
wirtschaft“ auf dem Podium ein. 
Von 17.30 Uhr bis 19 Uhr wer-
den im „Pavillon“ neueste Ent-
wicklungen, Chancen und Her-
ausforderungen der digitalen 
Transformation der Agrarwirt-
schaft in Rheinland-Pfalz vorge-
stellt und diskutiert. Veranstaltet 
wird der Digi-Talk vom Minis-
terium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau 
Rheinland-Pfalz.

Am Mittwochabend, ab 19.30 
Uhr, folgt online eine Veranstal-
tung zur Tierhaltung. Im Fokus 
steht das Tierhaltungskenn-
zeichnungsgesetz (TierHalt-
KennzG) in Rheinland-Pfalz. 
Hinweise zur Umsetzung ver-
schafft eine Veterinärin der ADD 
Trier und die Regionalmarke 
EIFEL.

Weinbau – Ergebnisse aus 
dem Versuchswesen

Der Donnerstag, 5. Februar 
2026, startet mit dem Fachbe-
reich Weinbau der AgrarWinter-
Tage. Mit Blick auf die Weinbau-
saison 2026 werden neben den 
drängenden Themen, wie die 
Verbreitung der Amerikanischen 
Rebzikade und Flavescence do-
rée in Deutschland, als auch stra-
tegische Fragen aus dem Ver-
suchs- und Beratungswesen 
besprochen. Im Anschluss infor-
miert der Bundesverband für 
ökologischen Weinbau Ecovin in 
Form einer Gesprächsrunde. 

AgrarWinterTage 
2026
Rahmenprogramm mit 
Vorträgen vom 3. bis zum 
6. Februar 2026
Die Geräte- und Maschi-
nenausstellung öffnet am 
Mittwoch, 4.  Februar, 
von 9 bis 17 Uhr, am 
Donnerstag, 5. Februar, 
von 9 bis 17 Uhr, und am 
6. Februar, von 9 bis 16 
Uhr.
Veranstaltungsort:  Mes-
separk Mainz-Hechtsheim, 
Genfer Allee, 55129 Mainz
Parkplätze stehen in aus-
reichender Zahl direkt vor 
dem Messegelände zur 
Verfügung. 
Auch die Anfahrt mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln 
der Mainzer Mobilität un-
ter https://www.mainzer-
mobilitaet.de/ ist möglich. 
Offizielle Webseite der Ag-
rarWinterTage: www.ag-
rartage.de
Instagram: https://www.
instagram.com/agrarwin 
tertage/

Am Donnerstagmittag 
findet der Obstbautag statt

Ab 13 Uhr findet am gleichen 
Ort der diesjährige Obstbautag 
Rheinland-Pfalz Süd statt. Das 
Fachprogramm liefert Themen 
rund um das Schädlingsmanage-
ment und das technische Anwen-
der-Know-how im Pflanzen-
schutz. Die Veranstaltung ist als 
Fortbildungsveranstaltung nach 
§9 Abs. 4 Pflanzenschutzgesetz 
zur Aufrechterhaltung der Pflan-
zenschutz-Sachkunde anerkannt 
(nur bei Präsenzteilnahme). 
Hierfür ist eine vorherige An-
meldung notwendig. Weitere 
Informationen unter www.dlr.rlp.
de/Sachkunde.

Netzwerkabend und Party – 
Jung.Wein.Nacht im Pavillon

Zum Abschluss des Tages lädt 
die Landjugend Rheinhessen-
Pfalz zum beliebten Netzwerka-
bend „Jung.Wein.Nacht“ in den 
„Pavillon“ ein. Ab 17.30  Uhr 
können Besucher, Aussteller und 
Interessierte den Messetag mit 
2025er Weinen und DJ-Musik 
ausklingen lassen. Eintritt 5 
Euro. 

Freitag, 6. Februar 2026 - der 
letzte Tag der Fachtagung wid-
met sich ganztägig der Landwirt-
schaft in Rheinland-Pfalz.  Die 
Bauern- und Winzerverbände 
Rheinland-Nassau und Rhein
land-Pfalz Süd laden zu den 
Themen „Pachtrecht“ und 
„Ökoregelung 1a – Ausweitung 

auf den Weinbau“ ein und be-
handeln praxisrelevante Fragen. 
Die Öko-Regeln (ÖR) sind ein 
zentrales Element der Gemein-
samen Agrarpolitik (GAP) in der 
Förderperiode 2023 bis 2027.

Im Anschluss folgt ab 13 Uhr 
ein Vortragsprogramm der Ab-
teilung Agrarwirtschaft am DLR 
RNH. Innovationen und Tools 
der Digitalisierung in der Land-
wirtschaft stehen im Mittel-
punkt. Die Weiterbildungsver-
anstaltungen der Wintertagungen 
in allen Anbaugebieten haben 
ihren Ursprung in der Rheinhes-
sischen Weinbauwoche im Jahr 
1950. Zahlreiche Institutionen 
und Verbände aus den Regionen 
Rheinhessen, Pfalz und Nahe 
sind Veranstaltungspartner der 
6. AgrarWinterTage 2026.�

Norbert Breier,�DLR Rheinpfalz

Die große Bandbreite an Ausstellern ermöglicht es den Besuchern, sich 
mit der Produktvielfalt und den unterschiedlichen Dienstleistungen im 
direkten Vergleich zu befassen und sich im Gespräch mit den Unternehmen 
umfassend zu informieren. � Fotos: Torsten Silz


